
Die Passionswoche und der 1. Tag der neuen Woche  
 

Samstag • 6 Tage v. d. Passah Bethanien • J kommt 6 Tage vor dem Passah nach Bethanien  
o von Bethlehem bricht ER morgens nach Jerusalem auf 

[zum Übernachten geht J abends nach Bethanien zurück / oder zum Ölberg] 
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Sonntag 
 

• Am nächsten Tag 
 
am Abend 

Ölberg gegenüber 
 
Bethanien 

• J beauftragt 2 Jünger, ein Füllen zu holen 
• J reitet auf dem Eselsfüllen in Jerusalem ein 
• J geht mit den Jüngern am Abend zurück nach Bethanien 
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Montag • Morgens früh 
• des folgenden Tages 
 
 
• wenn es Abend wurde 

Jerusalem 
 
Tempel 
 
Bethanien 

• J kehrt nach Jerusalem zurück 
• J verflucht den Feigenbaum 
• J lehrt im Tempel 
• J reinigt den Tempel [zum 2. Mal] 
• J geht zurück nach Bethanien 
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Dienstag • frühmorgens Jerusalem 
Tempel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
beim Opferkasten 
 
 
 
 
vor dem Tempel 
Ölberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
[Bethanien] 

• J kommt n. Jerusalem / sieht d. verdorrten Feigenbaum / lehrt d. Jünger glauben 
• J verweigert d. HP u. Ältesten die Antwort auf die Frage nach seiner Vollmacht  
• J erzählt Gleichnisse  
o von den beiden Söhnen 
o von den Weinbergpächtern 
o von der Einladung zum Hochzeitsfest 

• J stellt sich den Fragen der Pharisäer und der Herodianer  
o nach der kaiserlichen Steuer 
o nach der Auferstehung a. d. Toten 
o nach dem wichtigsten Gebot 

• J fragt die Pharisäer ob der Messias Sohn oder Herr Davids ist  
• J warnt vor Schriftgelehrten und Pharisäern 
• J klagt die Schriftgelehrten an 
• J klagt über Jerusalem [zum 2. Mal] 
• J verweist auf das Opfer der armen Witwe  
• Griechische Festbesucher wollen J sehen 
• J kündigt an, dass 
o der Sohn des Menschen sterben wird 
o er als Licht der Welt zur Rettung der Welt gekommen ist 
o der Tempel zerstört werden wird 
o dem ‚Ende der Zeiten‘ besondere Zeichen vorausgehen  
o der Sohn des Menschen wiederkommt 

• J erzählt Gleichnisse  
o vom Feigenbaum – und mahnt zu Wachsamkeit 
o vom wachsamen Hausherrn 
o von den klugen und törichten Jungfrauen 
o von den anvertrauten Talenten 

• J kündigt an, dass 
o der Sohn d. Menschen zum Gericht über die Völker kommt 

• [J kehrt nach Bethanien zurück] 
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Mittwoch • 2 Tage vor d. Passah  
 
 
Jerusalem: Hof des HP 
Bethanien: Haus Simons 

• J weist die Jünger darauf hin, dass in 2 Tagen 
o das Passah gefeiert wird 
o der Sohn des Menschen überliefert werden wird 

• Der Hohe Rat berät, wie man J greifen und töten kann 
• Maria salbt J Füße (während des Essens im Haus Simons in Bethanien) 
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Donnerstag  
• 1. Tag d. unges. Brote 
• als es Abend ... war 
• während d. A-essens 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• als sie e. Loblied g.h. 
 
 
 
 
 
 
n. Verlauf ... einer Std 

[Jerusalem] 
 
Obersaal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ölberg  
Gethsemane 
 
 
Haus des HP 
Hof des HP-Hauses 
 
Vorhof des HP-Hauses 

• Judas bietet den Hohepriestern an, Jesus zu überliefern 
• J fordert die Jünger auf, die Passahfeier vorzubereiten 
• J begeht mit seinen Jüngern die Passahfeier 
• J wäscht die Füße der Jünger 
• J kündigt an, dass man ihn verraten wird 
• J setzt das Abendmahl ein 
• J gibt den Jüngern das Gebot der Liebe 
• J kündigt an, dass die Jünger ihn verleugnen werden 
• J spricht zu seinen Jüngern über 
o sich selbst, den Vater und das Vaterhaus 
o den Heiligen Geist und dessen Wirken 
o das Gebot der Liebe in einer Welt des Hasses 

• J betet zum Vater 
o für sich selbst – für die Jünger – für alle, die an ihn glauben werden 

• J geht zum Ölberg (mit den 11 Jüngern) 
• J betet im Garten Gethsemane – die Jünger schlafen 
• Judas kommt mit einer großen Volksmenge – Gefangennahme Jesu 
• „Die Schar“ führt J zu Annas (Schwiegervater des HP Kajaphas) 
• J wird zum Haus des HP Kajaphas geführt 
• Petrus verleugnet J zum 1. Mal 
• J wird von Kajaphas verhört 
• Petrus verleugnet J zum 2. und 3. Mal 
• J wird vor dem Hohen Rat verhört und misshandelt 
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Freitag 
 
 
 
Die letzte 
Woche 
detailliert 

frühmorgens 
 
 
 
 
 
 
 
es war die 3. Stunde 
von der 6. Stunde an 
um die 9. Stunde 
 
als es Abend ... war 
kurz vor Sabbatbeginn 

 
Tempel 
Prätorium 
Palast des Herodes 
Prätorium 
Hof des Prätoriums 
[Prätorium] 
 
Golgatha 
 
 
 
 
Garten nahe Golgatha 

• Das Synedrium bindet J und führt ihn zu Pilatus  
• Judas wirft das Geld in den Tempel und erhängt sich  
• Pilatus verhört J zum 1. Mal, findet keine Schuld, schickt ihn zu Herodes  
• J wird von Herodes verhört und wieder zurück zu Pilatus geschickt 
• Pilatus gibt auf Verlangen Barnabas frei, lässt J geißeln und verurteilt ihn zum Tod 
• Die Soldaten verspotten und misshandeln J und krönen ihn mit einer Dornenkrone 
• Als 2 weitere Versuche, J loszugeben scheitern, überliefert Pilatus J zur Kreuzigung  
• J trägt sein Kreuz selbst n. Golgatha, wobei Simon von Kyrene ihn später unterstützt 
• Sie kreuzigen J in der 3. Stunde und danach noch zwei Übeltäter 
• Eine 3-stündige Finsternis kommt über das Land 
• J gibt seinen Geist in die Hände des Vaters und stirbt 
• J Beine werden nicht gebrochen, stattdessen wird seine Seite durchbohrt 
• Joseph v. A. und Nikodemus nehmen den Leib ab und bereiten das Begräbnis vor 
• Joseph und Nikodemus legen J in eine Gruft und wälzen einen Stein davor  
o Frauen aus Galiläa haben das Begräbnis beobachtet  
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Samstag des folgenden Tages 
 
als der Sabbat 
vergangen war 

 • Die Pharisäer erwirken bei Pilatus, dass das Grab versiegelt und bewacht wird  
• Sabbatruhe  
• Als der Sabbat vorüber ist, kaufen Maria Magdalene 2 weitere Frauen Spezereien 
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Sonntag am 1. Wochentag, früh, 
als es noch dunkel ist 

beim Gartengrab • Ein Engel kommt hernieder, wälzt den Stein von der Gruft uns setzt sich darauf  
• Maria Magdalene kommt zur Gruft und sieht den Stein weggewälzt 
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